
wirtschaftlichen Rechnungsführung. Die 
Erhöhung der Rolle der ökonomischen 
Hebel (Preis, Kredit, Gewinn, Prämie 
usw.) bei der Leitung der Betriebe 
(2 Abende)

a) Welche Rolle spielt der Preis im 
System ökonomischer Hebel, und welche 
Bedeutung hat die Industrie-Preisreform 
bei der Festigung der wirtschaftlichen 
Rechnungsführung? Wie muß die Grund­
organisation arbeiten, um allen Werk­
tätigen die Bedeutung der Preispolitik 
von Partei und Regierung richtig zu er­
läutern?

b) Was sind die Selbstkosten eines 
Erzeugnisses, welche betrieblichen und 
volkswirtschaftlichen Auswirkungen hat 
der Kampf um ihre systematische Sen­
kung, und welche Maßnahmen sind er­
forderlich, damit jeder einzelne Werk­
tätige bewußt an diesem Kampf teil­
nehmen kann?

c) Welchen Einfluß hat die richtige 
Ausnutzung der Grund- und Umlauf­
mittelfonds auf das Betriebsergebnis, und 
wie kann durch bessere Ausnutzung der 
vorhandenen Maschinen und Anlagen, 
durch sparsamste Verwendung der In­
vestitionen, durch richtige Lagerhaltung 
und durch rationelle Organisation des 
Produktionsprozesses die Ausnutzung der 
Fonds weiter verbessert werden?

d) Warum bildet der Gewinn eine wich­
tige qualitative Kennziffer für die Be­
wertung aller Seiten der Tätigkeit des 
Betriebes, und wie muß diese Kennziffer 
ausgenutzt werden, um das gesamte 
Betriebskollektiv noch stärker an der 
Aufdeckung und Ausschöpfung aller 
Reserven zu interessieren?

4. Thema:

Die Verwirklichung des Gesetzes der Ver­
teilung nach der Leistung und die An­
wendung des Prinzips der materiellen 
Interessiertheit als Bedingung für die 
Entwicklung der schöpferischen Initiative 
aller Werktätigen im Wettbewerb

a) Warum bildet die einheitliche Kon­
zeption für die Entwicklung der Technik, 
der Technologie und der Produktions­

organisation sowie für die Schaffung 
technisch begründeter Arbeitsnormen die 
Grundlage für die leistungsgerechte Ent­
lohnung aller Werktätigen?

b) Worin besteht die Bedeutung der 
Anwendung technisch begründeter Nor­
men und die Entwicklung zweckmäßiger 
Lohnformen als materieller Anreiz für 
die Erfüllung der Hauptaufgaben des 
Betriebes? Welche ideologischen Fragen 
müssen in diesem Zusammenhang im 
Betrieb geklärt werden, um alle Werk­
tätigen für die Anwendung exakter 
Normen zu gewinnen?

c) Wie muß das Prämiensystem ge­
staltet sein, damit die Initiative aller 
Werktätigen auf die Lösung der betrieb­
lichen Schwerpunkte, insbesondere auf 
die Erfüllung des Planes Neue Technik, 
gelenkt wird?

5. Thema:

Die Führung des sozialistischen Wett­
bewerbs und der sozialistischen Gemein­
schaftsarbeit durch die Parteiorganisation 
(2 Abende)

a) Warum ist die systematische poli­
tisch-ideologische Arbeit mit den Men­
schen, die Entwicklung der sozialistischen 
Gemeinschaftsarbeit und die Verbesse­
rung der Leitungstätigkeit die wichtigste 
Aufgabe der Parteiorganisation für die 
konsequente Planerfüllung mit Hilfe des 
Wettbewerbs? Wie wird diese Aufgabe 
im Bereich der Grundorganisation erfüllt, 
und welche Rolle spielen dabei die Ge­
werkschaften?

b) Auf welche Schwerpunkte der be­
trieblichen Tätigkeit und besonders des 
Planes Neue Technik muß der sozia­
listische Wettbewerb orientiert sein, und 
wie werden alle Werktätigen durch die 
Aufschlüsselung der Pläne und durch 
regelmäßige Plankontrolle mit den Auf­
gaben und den Ergebnissen ihrer Arbeit 
vertraut gemacht?

c) Wie werden die sozialistischen Ar­
beite- und Forschungsgemeinschaften so­
wie die Rationalisatorenkollektive plan­
mäßig für die Lösung der Schwerpunkt­
aufgaben des Planes Neue Technik durch 
die verantwortlichen Funktionäre des
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